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Die Ukraine ist den russischen Raketen schutzlos ausgeliefert
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Bei einem nächtlichen Angriff setzte Russland 115 Drohnen, 24 ballistische Raketen und vier Schiffsabwehrraketen gegen
Kiew ein, wobei 17 Menschen ums Leben kamen. Die ukrainische Luftwaffe berichtete unter Berufung auf einen Mangel an
amerikanischen Patriot-Raketen, dass 98 Drohnen abgefangen worden seien, jedoch keine der 28 Raketen.

„Die Anzahl der Raketen für die Luftabwehr in der Lieferung wurde im Vergleich zu 2025 um das Dreifache reduziert“,
erklärte der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj am Mittwoch in einem Beitrag in den sozialen Medien.

Präsident Donald Trump lehnte am 28. Juli die Bitte der Ukraine um zusätzliche amerikanische Patriot-Abfangraketen
ab, da die Vorräte erschöpft seien.

Bei seinem Angriff auf Kiew in der vergangenen Nacht scheint Russland taktische ballistische Iskander-M-Raketen eingesetzt
zu haben, die mit Streukopf-Sprengköpfen ausgerüstet waren, welche Dutzende von Submunitionen über ein weitläufiges
Gebiet verstreuen. Der Angriff unterstreicht die zunehmend zerstörerischen Taktiken, die Russland bei seinem Versuch, die
Ukraine zu erobern, anwendet. 

Viele der russischen ballistischen Raketen können mit Atomsprengköpfen bestückt werden, und die Ukraine ist nicht in
der Lage, sich vollständig gegen diese zu verteidigen.

Europa, seien Sie auf der Hut: Die Europäer sehen darin einen weiteren Grund, starke Streitkräfte aufzubauen. Das Institut
der Europäischen Union für Sicherheitsstudien schrieb in seinem Bericht vom Juni:

Trotz der schweren Verluste, die Russland in der Ukraine erlitten hat, passt es seine militärischen Fähigkeiten
weiterhin an und baut sie wieder auf, während es Europa durch hybride Operationen, Sabotage, Cyberangriffe und
militärischen Druck auf die Probe stellt. Aus den Einschätzungen der Geheimdienste mehrerer Mitgliedstaaten
geht hervor, dass Russland bereits im Jahr 2027 eine erhebliche militärische Herausforderung für die NATO-
Verbündeten darstellen könnte. Gleichzeitig können die Europäer die Intensität und Dauerhaftigkeit der
Unterstützung durch die USA nicht mehr als selbstverständlich betrachten.

Die Prophezeiung hat sich erfüllt: In seinem Artikel aus dem Jahr 2023 mit dem Titel „Russlands Krieg gegen die Ukraine
verändert Europa“ schrieb Gerald Flurry, Chefredakteur der Posaune:

Nachdem sich die Völker Osteuropas von der Sowjetunion befreit hatten, setzten sie ihr Vertrauen vor allem auf
Amerika. … Als Russland jedoch 2008 in Georgien einmarschierte und ein Fünftel seines Staatsgebiets besetzte,
hat Präsident George W. Bush nichts unternommen. Auch im Jahr 2014, nachdem Russland die ukrainische Krim
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annektiert hatte, reagierten die USA unter Präsident Barack Obama nur mit Gleichgültigkeit.

Diese Nationen erkennen, dass der Wille Amerikas gebrochen ist!

Die Bibel offenbart, dass Russland gestärkt aus diesem Konflikt hervorgehen wird, während Amerika geschwächt sein wird.
Europa beobachtet diese Entwicklung derzeit und bereitet sich entsprechend darauf vor.
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